Silvia Menzel (geboren 1956 in Köln), Autorin und bildende Künstlerin.

Silvia Menzel gehörte von 1984 - 1991 zum festen Ensemble des legendären Theaterhofs Priessenthal, Deutschlands erstem Zelttheater, bekannt als Wegbereiter der freien Kulturszene. Die Mitglieder arbeiteten selbstbestimmt im Kollektiv als Theaterproduzent. Von Berlin bis Freiburg, vom Kapitelplatz Salzburg bis Paris präsentierten sie mit 100 Aufführungen jährlich ihr politisches Volkstheater.

Seit 1995 ist Silvia Menzel in Tittmoning sesshaft, sie arbeitet als Autorin und bildende Künstlerin. Hier entstanden unter anderem - zusammen mit Co-Autor Christopher Luber - fünf Stücke für das große Mühldorfer Sommertheater: „Die Mühldorfer Hex“ und „Die Hartgassenbande“, sowie zwei Texte für  das Bauerntheater in Asten. Weitere Theaterstücke erschienen in der Verlagsgruppe Lauke, Ahn und Simrock .
1997 absolvierte Silvia Menzel einen Kurs bei Jime Dine an der Internationalen Sommerakademie Salzburg, 1998 bei Xenia Hausner.
Seit 2002 ist sie aktives Mitglied in der Künstlergruppe „DIE BURG“.
Einzelausstellungen: Berlin (Kino Bali), Burghausen (Stadtgalerie und Liebenweinturm), Stuttgart (Theaterhaus), Wolfsberg (Stadtgalerie), Mühldorf (Haberkasten).

Beteiligungen:

Landesgartenschau Burghausen, Kunstverein Gütersloh, Fürstenfeldbruck, Landshut, Bayrische Landesaustellung 2012.

Link: http://www.lubmen.de
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